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Neue Gewaltabte gegen Griechenland

Lauſanne
Die Hauptſtadt des Waadtlandes birgt ſtets eine etwas

gemiſchte Geſellſchaft aus aller Herren Länder die ſich teils
angeblich des Studiums halber teils zu anderen weniger
durchſichtigen Zwecken dort aufhält Jetzt im Kriege iſt
dieſe Geſellſchaft natürlich noch gemiſchter und in ihren Be
ſtrebungen dunkler geworden Die Eidgenoſſenſchaft hält das
Aſylrecht politiſcher Flüchtlinge hoch unter deren Maſſe ſich
ſelbſtredend auch Sendboten und Agenten aus aller Welt
verſtecken Dieſes weitgehende Gaſtrecht ſchließt aber keines
wegs aus daß die Schweizer Behörden mit äußerſt energi
ſcher Hand eingreifen wenn ihre Gäſte die Ordnung ver
letzen ſich international anſtößig verhalten und dadurch
das Anſehen der Republik geſährden Freiheit gepaart mit
Ordnung iſt eidgenöſſiſcher Grundſatz der auch jetzt bei den
Lauſanner Krawallen rückſichtslos durchgeführt wird

Dabei iſt kennzeichnend daß in der Preſſe betont wird
die Ruheſtorer müßten vorwiegend Ausländer
ſein denn das ſchweizeriſche Volk das gewöhnt iſt ſich
ſelbſt zu regieren das Stolz iſt auf ſein Selbſtbeſtimmungs
recht beginge aus eigener Jnitiative keine Ausſchreitungen
die gegen die elementaren Geſetze des Anſtandes verſtießen
und die Beziehungen des Landes zu ſeinen befreundeten
Nachbarn verletzten

Ganz richtig iſt das nicht Der Welſchſchweizer beſitzt
nicht die Selbſtdiſziplin die ſür den Deutſchſchweizer charak
teriſtiſch ift und die Bundesregierung hat leider den Welſch
ſchweizern Französlingen und Jtalianos die Zügel etwas
locker gelaſſen und trotz warnender Stimmen aus der Oſt
ſchweiz den Einfluß der Entente auf die franzöſiſchen und
italieniſchen Zeitungen die mit ihrer maßloſen Hetze die
undrſziplinierten unreifen Burſchen zu Ausſchreitungen
ſyſtematiſch aufhetzten nicht unterbunden Jn der Weſt
ſchweiz verſtand man unter Neutralität ſtets die Freiheit
der Romanen die Deutſchen anzupöbeln und für die Entente
Partei zu ergreifen eine Neutralitätsverletzung dagegen
in jeder noch ſo leiſen Sympathieäußerung für die Mittel
mächte Der Hauptattentäter Hunzinger der die Fahne
vom deutſchen Konſulat in Lauſanne herabgeriſſen hat war
auch zweifellos Schweizer Daß von Radaubrüdern ange
ſtiftet ein gewiſſer Janhagel der Stadt Lau
ſanne ſich an den Kundgebungen beteiligte iſt alſo der
Fall Auch von den an den Demonſtrationen beteiligten
Studenten werden ſicher ein Teil Weſtſchweizer ſein Das
waadtländiſche Blut iſt keine Entſchuldigung für die Tumultuanten Jn Deutſchland wallt uns
auch biswerlen das Blut recht heftig auf wir leiten doch
daraus niemals das Recht her eine uns freundlich geſinnte
Polksgemeinſchaft zu beleidigen Man kann daher für die
Ausſchreitungen ſelbſt keine Milderungsgründe ins Feld
führen

Aber die Herren im Hauſe des Bundesrats zu Bern
kennen ihre Pflichten und ſind ſcharf auf dem Poſten Sie
wiſſen daß namentlich in dieſen Kriegszeiten eine kleine
Nation die ſich den Welthändeln fernhalten will die ihre
Neutralität ſtreng achtet und deren Achtung von den Nach
barn fordert auch den Schein vermeiden muß als nähme ſie
in der einen oder der anderen Richtung Partei als übe ſie
eine einſeitige Nachſicht

Was ſie gegen die Lauſanner Ausſchreitungen tun wie
ſie ihre Wiederholungen nach Möglichkeit verhindern
konnte das hat wie man anerkennen muß die eidgenöſſiſche
Regierung getan Jn Rückſicht auf die Wichtigkeit des Falles
hat der Bundesrat die Sorge nicht der kantonalen Regie
rung allein überlaſſen ſondern hat ſelber unmittelbar ein
gegriffen Er hat eins ſeiner Mitglieder entſandt und ein
Truppenaufgebot in Stärke eines Bataillons zur Verſtär
kung der Polizei nach Lauſanne verlegt Die herunter
geriſſene deutſche Fahne iſt erneut gehißt und gegen fernere
Schmähungen bewacht worden

Drei der hauptſächlichſten Raudies ſind bereits er
mittelt worden und ſehen ihrer ſtrengen Beſtrafung ent
gegen Dem deutſchen Geſandten in Bern hat der Bundes
rat dem Auswärtigen Amt der ſchweizeriſche Geſandte auf
richtiges Bedauern ausgeſprochen Wenn daher die Reichs
regierung ihre dankbare Anerkennung für die prompte Er
ledigung des bedauerlichen Vorfalles durch den Bundesrat
ausgeſprochen hat ſo kann das deutſche Volk dem nur mit
Befriedigung zuſtimmen

Es iſt allgemein bekannt daß die deutſchredende Mehr
heit des Schweizer Volkes in dieſem Kriege mit uns ſympe
tiſirt während die welſchredende Minderheit der feindli en
Seite zuneigt Dieſer Zwieſpalt der Empfindungen hat
aber nicht verhindert daß diesmal die geſamte chweize
riſche Preſſe ohne Unterſchied der Sprache ausnahmslos
die Lauſanner Vorgänge auf Schärfſte verurteilt und das
ſcharfe Vorgehen des Bundesrats in Bern rückhaltlos ge
billigt hat

Dieſe loyale Kundgebung die ſich durch politiſche Zu
und Abneigungen nicht beeinfluſſen ließ ſondern aus
ſchließlich dem Gebote der Neutralität und des politiſchen
Anſtandes Rechnung trug hat uns mit beſonderer Befriedi
gung erfüllt Sie berechtigt uns zu der Verſicherung daß

e B Budapeſt 31 Januar Az Eſt meldet aus
Genf Die Vertreter des Vierverbandes in Athen haben der

griechiſchen Regierung mitgeteilt daß der Vterverband
im Aegäiſchen Meere und im Mittelländiſchen Meere für
Torpedofahrzeuge zehn Flottenſtützpunkte aufden
griechiſchen Jnſeln errichten werde um die heim
lichen Depots und Unterſchlupfe der feindlichen Unterſeeboote
aufzuſtöbern

e B Wien 31 Jan Wie das Neue Wiener Journal
aus Genf drahtet wurden nach einer Meldung des Progres
von ei nem franzöſiſchen Torpedojägerin der
Bai von Saſiada gegenüber Korfu Truppengelandet die die geſamten dortigen griechiſchen
Küſten nach Benzindepots durchſuchten Nach
dem die Franzoſen feſtgeſtellt hatten daß ſich in der Saſiada
bai keine Baſis für deutſche Unterſeeboote befinde ſchifften
ſie ſich wieder ein

Nach einer Drahtmeldung der Neuen Freien Preſſe
aus Athen berichtet das venizeliſtiſche Organ Nea Hellas
daß der ſerbiſche Kriegsminiſter General Bojevic ſich im
Piräus auf dem griechiſchen Torpedobootzerſtörer Velos
einſchiffte um ſich zunächſt nach Durazzo zu begeben wohin
das u auch die diplomatiſche Poſt für den dortigen
griechiſchen Konſul brachte Jn den albaniſchen Gewäſſern
wurde es von vier engliſchen und franzöſiſchen Kriegsſchiffen
zum Halten gezwungen und mußte in den Hafen von Brindiſi
einlaufen wo man es bis zum anderen Morgen feſthielt
Während dieſer Zeit beſchlagnahmten auch die Engländer
die funkentelegraphiſche Einrichtung des Velos Der Grund
dieſes Verhaltens ſoll darin zu ſuchen ſein daß man für
Bojevic dasſelbe Schickſal befürchtete wie für den engliſchen
Oberſten Napir der bekanntlich von einem öſterreichiſch
ungariſchen Unterſeeboote gefangen genammen wurde

S

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Behauptung des Gelände

gewinnes von Neuville
WTB Großes Hauptquartüer 31 Jan

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Unſere neuen Gräben in der Gegend von Neuville

wurden gegen franzöſiſche Wiedereroberungsverſuche be
hauptet

Die Jahl der nordweſtlich des Gehöftes La Folie ge
machten Gefangenen erhöht ſich auf 318 Mann die Veute
auf 11 Maſchinengewehre

Gegen die am 28 Januar ſüdlich der Somme von ſchle
ſiſchen Truppen genommene Stellung richteten die Franzoſen
mehrfach Feuerüberfälle
W P semein litt die Gefechtstätigkeit unter dem nebligen

etter
Jn Erwiderung des Vombenabwurfs franzöſiſcher Luft

fahrzeuge auf die offene außerhalb des Operationsgebiets
liegende Stadt Freiburg haben unſere Luftſchiffe in den
beiden letzten Nächten die Feſtung Paris mit anſchei
nend befriedigendem Erfolge angegriffen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruſſiſche Angriffsverſuche gegen den Kirchhof von Wis

man an der Aa weſtlich von Riga ſcheiterten in unſerem
Jnfanterie und Artilleriefeuer

Die Lage auf dem
Balkan Kriegsſchauplatz

iſt unverändert

Oberſte Heeresleitung

HSGGG eIgeg w an küäe
auch das deutſche Volk das ſchweizeriſche in keiner Weiſe
mit den Lauſanner Radaubrüdern identifiziert oder für
deren unanſtändiges Verhalten verantwortlich macht Uns
liegt es ebenſo wie den Eidgenoſſen am Herzen das ſeit
einem vierte Jahrhundert ungetrübte Verhältnis
zwiſchen den beiden Nationen weiter ſorgſam und achtungs
voll zu pflegen Wir müſſen allerdings von der weſt
ſchweizeriſchen Preſſe nun eine beſſere Reſpektierung der
Neutralität erwarten es würde das zweifellos auch im
wohlverſtandenen wirtſchaftlichen Jntereſſe der Schweiz
liegen daß ſie dafür Sorge trägt daß wir Deutſche nicht
die Weſtſchweiz als ein uns feindlich geſinntes Land an
ſehen müſſen

Radoslawow über Montenegro
T U Budapeſt 31 Jan Der Sofioter Sonderbericht

erſtatter des Az Eſt hatte eine Unterredung mit dem
Miniſterpräſidenten Radoslawow Jm Verlauf derſelben

j lage verſetzt die Wahrheit zu ſagen

erklärte der ne ge Miniſterpräſident mit Bezug auf den
jüngſten Beſuch Kaiſer Wilhelms daß die Perſon Kaiſer
Wilhelms z alle Bulgaren eine bezaubernde mit ſi
reißende Wirkung ausgeübt habe Der Tag des Kaiſer

war von unabſehbarer Wichtigkeit für Bulgariens
al te Radoslawow erwähnte daß e des Niſcher

Kaiſerbeſuches viel über die montenegriniſche Kapitulation
eſprochen wurde Bulgariſchen militäriſchen Kreiſen er65 en die Kapitulation ſchon damals verdächtig Die nach

trägliche Korrektur der montenegriniſchen Kapitulation ſei
natürlich von keiner Bedeutung Die Unterſchrift des Kapi
tulationsvertrages iſt gültig Die Flucht des Königs kann
zur Folge haben daß

König Nikita ſeinen Thron verliert
Hätte Nikita ſein zweideutiges Spiel nicht getrieben würde
er ſeine Krone behalten haben und ſein Land wäre durch die
Großmut OeſterreichUngarns vergrößert worden Nikita
ſpielt die Rolle König Lears Er hat ſich wegen ſeiner
Töchter aufgeopfert Der Umſtand daß Prinz Mirko weiter
in Montenegro verbleibt und Bevollmächtigte den Kapitu
lationsvertrag unterfertigten iſt anſcheinend ein Beweis
dafür daß Nikita wenigſtens ſeine Dynaſtie retten will

Ueber die Lage Griechenlands meinte der Miniſterpräſi
dent es iſt möglich e Vordringen der öſterreichiſch
ungariſchen Truppen in Albanien eine neue Wendung bezgl
der Saloniki Aktion zur Folge hat

Ueber die wirtſchaftlichen Verhältniſſe zwiſchen Bul
garien und Ungarn befragt erklärte Radoslawow daß durch
den unmittelbaren Grenzanſchluß Bulgariens an Ungarn
eine Reihe wirtſchaftlicher Fragen aufgeworfen wurden Bul
garien erſuchte die ungariſche Regierung eine Kommiſſion
nach Sofia zu entſenden welche mit den Vertretern der zu
ſtändigen bulgariſchen Miniſterien die ſchwebenden Fragen
löſen kann Der Miniſterpräſident ſchloß Wir werden alkes
in der Richtung tun daß wir uns vom wirtſchaftlichen Ge
ſichtspunkte aus unſeren ungariſchen Brüdern ſo angenehm
wie möglich zeigen und daß das Verhältnis zwiſchen beiden
Ländern vom erſten Moment an ein inniges werde

Der Vormarſch in Albanien
Die Kreuzztg ſchreibt Die Albanien von Norden und

Südoſten flankierende Gruppierung der Mittelmächte ge
ſtattet nach Belieben ein konzentriſches Vorgehen gegen die
größeren und für die Beherrſchung von Albanien entſcheiden
den Sammelräume Dadurch wird der Nachteil wettgemacht
der ſich aus einem einſeitigen Vormarſch aus Nordalbanien
200 Km tief nach dem unwegſamen Süden ergeben könnte

Jm heißt es in einem Sonderbericht über den
Vormarſch in Albanien Der unerwartet glatte Verlauf der

Entwaffnung und Beruhigung in Montenegro hat ſchneller
als urſprünglich erhofft werden könnte geſtattet den Vor
marſch nach Albanien aufzunehmen

Valonaga ein zweites Saloniki
e B Lugano 31 Januar Die Turiner Stampa

beſtätigt daß die Jtaliener auf den Rat Eſſad Paſchas
Durazzo kampflos aufgeben dagegen aus Valona mit Hilfe
des Vierverbandes ein zweites Saloniki machen werden

Engliſches Zugeſtändnis unſerer Unterſee
Boots Erfolge

Es iſt eine bekannte Tatſache daß die Engländer die
Wirkungen unſerer Unterſeeboote entweder ableugnen oder
verſchweigen Alein wenn die Wirkungen allzu erfichtlich
werden dann wird ſelbſt eine engliſche Zeitung in die Not

So kann auch die
Times in ihrer Jahresüberſicht des engliſchen e äh

und des Handels nicht umhin in einem Artikel über Schiff
fahrt und Frachten die Wirkſamkeit unſerer Unterſeeboote
anzuerkennen Die Verluſte durch Unterſeebootsangriffe
ſo ſchreiben die Times ſind natürlich auch eine Tatſache
geweſen welche den Frachtraum verringert und das Stei
enderFrachtraten verſtärkt hat Als Geſamtdiocade der britiſchen Jnſeln hätten die Unterſeebootangriffe

ihr Ziel verfehlt aber ſowohl die neutrale wie die britiſche
Schiffahrt hätten unter ihnen gelitten Es iſt häufig die
Wirkung unſerer Unterſeebooterfolge von den Engländern
mit dem Argument beſtritten worden daß angeſichts der un
geheuren Zahl der in England ein und auslaufenden ſowie
im Weltverkehr fahrenden Schiffe das Torpedieren einzelner
Fahrzeuge keine Bedeutung habe Wir dagegen wußten
ſchon immer daß die Summierung dieſer ein

lnen Fahrzeuge ſehr wohl eine Bedeutung für die
zerſchärfung der Tonnage Knappheit hat und die Engländer

ſind nun an Hand des hohen Frachtenbaro
meters ſelbſt wie man ſieht gezwungen dies zuzugehen

Zu dieſem nachträglichen Eingeſtändnis kommt ein
weites Jn dem Artikel derſelben Rummer der Times

über die Seeſchiffahrts Verſicherung wird ausgeführt
Januar 1915 ſei für die Verſichernden der beſte Monat im
J r Am 18 Februar habe die ſogenannte Unter

Sootblockade goaen Girak britannien begonnen welche zwarſee
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l von eren die erer in der Lage geweſen ſolche Verſiche
rungsbeträge zu en wie ſie von nun ab dem Riſiko entſprochen hätten ren die Times weiter aus ſo hätten

ſie ein machen können Aber die Verſicherer
waren für einen großen Teil ihres Geſchäftes an die ſtaat
liche n e ä von 1 Guinee per Cent gebunden
Nur ſ7r diejenigen Verſi e bjekte für dieſe
ſtaatliche Regelung nicht beſtand alſo gewiſſermaßen der
Markt frei war ſeien die Verſicherungsraten enorm geſtiegen
Die Verſicherer ſo führen die Times weiter aus hätten
noch bedeutend mehr verdient wenn nicht Ende Dezember
un u inn des Januar 1016 der 7aniime Liniendampfer
Yaſaku ru und der Dampfer Glengyle im Mittelmeer

verſenkt worden wären Beide Schiffe ſo führen die
Times aus geren ſchwer beladen mit wertvollen Gütern

und ihr Verluſt m eine bedeutſame Wirkung
auf die meiſten Verſicherungsgeſchäfte gehabt
haben

Auch hier alſo wieder das Zugeſtändnis daß es gar nicht
ſo ſehr darauf ankommt eine große Anzahl von iffen zutorpedieren ſondern daß ſchon die Furcht jedes Einzelnen
daß gerade ihn das Schickſal ereilen könne eine Verteuerung
der Handelsſchiffahrt bewirkt Beſonders jedes große
Schiff das verſenkt wird iſt ein warnendesBeiſpiel das die Furcht ſteigert und damit den Handel
Englands erſchwert und verteuert Daß die Engländer dies
ebenſogut wie wir wiſſen zeigen die genannten Auslaſſungen
der Times

Englandfeindliche Stimmen im
amerikaniſchen Senat

Waſhington 30 Januar Privattelegramm Der
demokratiſche Senator Walſh aus Montana griff in ſeiner
Senatsrede Englands Einmiſchung in den amerikaniſchen
Handel mit den Neutralen an und ſagte Wenn die Alli
ierten nicht Vernunft annehmen wollen ſo müſſen wir auf
hören mit ihnen Handel zu treiben Er trat für Vergel
tungsmaßregeln ein ſprach ſich jedoch nicht für
ein Ausfuhrverbot von Munition aus Er
betonte erneut daß England und die Alliierten beabſichtig
ten den Eingriff in das Recht Amerikas auf freien Handel
noch unerträglicher zu machen Walſh beſprach be
ſonders die Beſchlagnahme und das Zenſieren der amerika
niſchen Poſt und verlas einen Abſchnitt aus einer ver
traulichen Anweiſung andie britiſchen Zen
ſoren Die Paragraphen die Walſh vorlas lauten fol
gendermaßen Aus geeigneter Korreſpondenz ſollen Auszüge
über alle direkten Verſchiffungen nach Europa gemacht und
Liſten darüber angelegt werden alſo von Verſchiffungen
von einem neutralen Staat zum andern einſchließlich der
Verſchiffungen mit durchgehenden Frachtbriefen in folgen
den Waren Kakao Baumwolle Baumwollgarn Abfällen
Zwirn Heizmaterial Schmieröl Fellen Häuten Leder
Mais Metallen und Erzen aller Art

Der Vertreter von Boſton Gallivan ſagte in ſeiner
geſtrigen Rede im Repräſentantenhauſe er glaube daß die
gefährlichſte Propaganda im Lande heutzutage nicht die
der ſogenannten Bindeſtrich Amerikaner
ſondern von Leuten ſei die in ihren Anſichten ſehr england
freundlich ſeien Gallivan griff den Teil der Preſſe an der
nach ſeiner Meinung englandfreundlich iſt und ſagte er
ſympathiſiere nicht mit den Menſchen die von der Jdee be
ſeſſen ſeien daß die einzige Miſſion Amerikas in der Welt
darin beſtünde England zu retten

Wilſon ſtrebt nur die nationale Verteidigung au
e B Amſterdam 31 Januar Jn einer neuen Rede in

Pittsburg ſagte Wilſon u a Die Welt ſteht in Flammen
und die Funken fallen überall in Wenn die Leute die
Depeſchen leſen welche er täglich erhalte würden ſie ver
ſtehen wie ſchwer es ihm falle den Frieden zu bewahren

dürfte es andauernd Reibungen geben
J

Das unzulängliche Koalitions
miniſterium

Jn einem Punkte herrſcht bei Freund und Feind ſagt
A V Dewar im Januarheft des Nineteenth Century nur
eine Anſicht über das e iereniniſtoliom es iſt nicht

jſehrſtarkund nichtſehrfeſtinſeiner Stellung
Seine erſte Aufgabe war nach den Worten eines konſerva
tiven Führers ſich z3 verſchmelzen aber es iſt etwas anderes
r ig Miniſter unter einen Hut zu bringen und

auch zugleich drei oder vier Parteien und ihre Preſſe Der
Druck der Parteien von außen her iſt einer der Gründe wes
halb die Regierung nie ſtark war und es auch heute noch nicht
iſt Daneben fehlt es einem ſo vielköpfigen Kabinett an Ge
ſchloſſenheit Von zweiundzwanzig Miniſtern iſt
nicht zu erwarten was Palmerſton ſeinem Kabinett zu tun
anriet als er meinte es käme nicht darauf an wasr ten ſondern nur darauf daß ſie alle da sfelbe
ätenEin ernſter Mangel liegt auch in der Qualität be

gründet Kein Mitglied innerhalb des Kabinetts überragt
oder beherrſcht einen ſeiner Amtsgenoſſen Ohne Zweifel
ſteht ein ſehr fähiger Mann an der Spitze aber er iſt von
einem halben Dutzend ebenfalls ſehr fähiger Köpfe umgeben
und eine ſolche Gruppe von Männern die keineswegs immer
derſelben Anſicht ſind über das was zu tun iſt ſind nicht das
ideale Kriegsinſtrument ſie fördern nicht gerade ſchnelle und
klare Entſchließungen Deſpotismus gleichviel ob
durch göttliches Recht oder einen alles beherrſchenden Willen
und Jntellekt ausgeübt iſt ohne Zweifel die wirkſamſte Re
gierungsform bei einer großen nationalen Gefahr und da
die gegenwärtige Regierung ſicherlich nicht
das tauglichſte Werkzeug in dieſem ſchrecklichen
Kampf auf Leben und Tod iſt das wir brauchen ſo ſollte das
Land es beiſeite ſchleudern ohne Erbarmen
undohnedie geringſte Rückſicht auf den Einzelnen
und ſein Anſehen ſobald ſich wirklich ein beſſeres Werkzeug
bietet Wo aber iſt dieſes neue mehr verſprechende Werk
zeug RNoch hat es mir keiner 2ezäat aber ſollte der Krieg
wirklich eine ſehr ſchlechte endung nehmen ſo
könnte es möglicherweiſe plötzlicher und gewaltſamer
entdeckt werden als uns lieb iſt Eine ausgeſprochene Dik
tatur würden viele am liebſten ſehen aber dann müßten wir
zuvor unſere ganze Ueberlieferung und Regierungsform aus
dem Gedächtnis löſchen und das wäre faſt gleichbedeutend
mit Revolution Auch würde der Diktator falls wir
nicht den rechten Mann bekämen kaum länger dauern als
ein neues Parlament in Perſien oder in der Türkei

Einige würden es auch gerne mit der Torypartei
perſuchen nachdem die liberale Regierung wie bekannt im
letzten Mai Schiffbruch gelitten und die Koalition auch keine
ſichtbaren Erfolge zu verzeichnen hat Die Torypartei iſt
ihrer Verfaſſung nach beſſer für Kriegszeiten geeignet als
die liberale und radikale Partei die jede Form des ſoge
nannten Militarismus verabſcheut abgleich wir den preu
ßiſchen Militarismus unmöglich mit demPazifismuszerſchmettern können Aber die Tory
partei hat keine Mehrheit im Parlament und an eine Neu
wahl kann heute niemand ernſtlich denken

So liegen die Dinge Es heißt vorerſt abwarten wenn
auch wofern die Dinge nicht bald beſſer werden
das Warten nicht allzu lange ertragen werden kann An
ausgezeichnetem Materiga für eine Umgeſtaltung der Staats
gewalt fehlt es nicht Selbſt innerhalb der Regierung gibt
es Männer von großer Fähigkeit Lord Curzon Lord
Robert Cecil und Lord Newton ſind für die verant
wortlichſten Stellen wohl geeignet außerhalb der Koalition
kommen Lord Milner tatkräftig und gründlich und Lord
Derby in Betracht der eine ungeheure treibende Kraft bei
der Rekrutierung entwickelt und der Held des Tages iſt
Kurz das Land beſitzt mehr als genug Männer die tüchtig
ſind das Zepter zu ſchwingen die Schwierigkeit liegt für den

Das Land d h Amerika ſolle ſich nicht auf einen Angriffs
en P

Stadt Theater
Tauſend und eine Nacht

Fantaſtiſche Operette von Leo Stein und Karl Lindau
Muſik von J Strauß Bearbeitet von Ernſt Reiterer
Spielleitung Paul Förſter Muſikaliſche Leitung

Robert Bühler
Die Jdee die Scheherezade für eine Operette zu ver

werten iſt gut aus die Form der Rahmendarſtellung iſt
durch die Wahl des Stoffes eigentlich ſchon gegeben Leider
haben die Autoren im übrigen nicht gerade viel Geiſt auf denText verwandt Der Stoff und die Jotm ätten es wohl ge

ſtattet tiefer zu greifen und in poetiſcher Form wie ſieOffenbach für Setſmgens ſo glücklich gewählt
hat die Phantaſtik in Worte zu kleiden und ſie doch frei
ſchalten zu laſſen

Dem muſikaliſchen Bearbeiter des Stoffes es ſind ein

T TIA a
Augenblick nur darin es ihnen in die Hand zu geben

u torrhe kennt er nur das Sehnen nach Gewißheit ob
eila jeden Opfers für ihn fähig ſei Von Ormuz dem

Magier eingeſchläfert träumt er nun ſein Land ſei im Auf
ruhr gegen ihn Leila aber die ihn liebt habe einen Fiſcher
geheiratet der ihm ſprechend ähnlich ſieht um dieſer Aehn
lichkeit willen und opfere dieſen unbedingt den Aufſtän
diſchen die in ihm den Sultan ſehen um dieſen zu retten

Darin ſieht der Sultan ihre Opferbereitſchaft und er
wachend aus dem Traum iſt er nun bereit Leila die ſich zu
erkennen gibt als einziges Weib zu ehelichen

Die Dialoge und Couplets haben allerdings mit dieſem
Jnhalt manchmal recht wenig zu tun

Die Aufführung brachte neben verſtändnisvoller muſi
kaliſcher rer vor allem ſehr feine reizvolle
Bühnenbilder die wirklich Märchenſtimmungszauber in ſich
trugen Beſonders anziehend war das Bild vor der Fiſcher
hütte mit dem Wechſel der Beleuchtung aber auch das
Haremsbild des Vorſpiels und des Nachſpiels und die Halle
mit dem Ausblick durch die Fenſterniſchen auf eine ſüdliche
Landſchaft waren künſtleriſch empfunden

wenig viel Köche um den Brei bemüht hat offenbar auch
etwas anderes vorgeſchwebt als den Texkdichtern da die
Muſik bers die Orcheſtermuſik viel gehaltreicher
iſt als der Text Namentlich die Ouvertüre man kann
ſie ruhig ſo nennen und das Orcheſterzwiſchenſpiel vor
dem erſten Aufzug ſind reich an muſikaliſcher Geſtaltungs
kraft und Ausdrucksfähigkeit Hier und da zeigen ſich aller
dings auch Längen doch iſt im ganzen die Muſik nicht un
intereſſant zumal ſie einheitlicher und ſtraffer zuſammen
gefaßt weniger auf Schlager hin gearbeitet iſt Es iſt be
merkenswert daß trotzdem mit der Straußſchen Tanz
tradition nicht völlig gebrochen iſt die Muſik bei weitem
nicht ſo oberflächlich leicht iſt wie das Libretto Ein paar
r e und Chöre treten wohl hervor doch dominieren

t

Der Jnhalt iſt in wenigen Sätzen wiedergegeben Jm
Vorſpiel ſehen wir den Sultan eines mohammedaniſchen
Staates von ſeiner Reiſe nach dem Weſten zurückkehren er
hat dort Reformpläne in ſich aufgenommen die wohl auch
durch die Liebe zu Leila einer Schönen beeinflußt wird die
ihm nur als einziges Weib will und entfloh als
er iht das verweigerte Seine Großen ſind über die Mißachtung
der alten Sitten r und auch die Haremsdamen die
verſto z werden fürchten ſchließen ſich den Unzufriedenen

er Sultan aber hört ihr Murren nicht und als Leilaan
von einem Magier ihrem Onkel eingeführt unerkannt

Unter den Darſtellern trat Michael Runkel Sultan
und Fiſcher und Adalbert Lieban Eddin beſonders her
vor Namentlich der letztere der ja r komiſche Rollen be
ondere Eignung zeigt wurde vom Publikum ausgezeichnet
uch Paul Förſters Ormuz und Alex Trotts Harems

hüter wurden beifällig aufgenommen
n den weiblichen Hauptrollen waren Anna Eng

hard t Leila Margarete Dorp Wally und in der dra
ſtiſchen Partie der Zoraide Dora Debicke hervorzuheben

Die Tänze waren der Handlung im ganzen gut angepaßt
und die Szenenwirkung eine hübſche

Siegfried Dyehk
e

Doreluiſe Meilings Arienabend
Jn der Loge zu den fünf Türmen veranſtaltete Doreluiſe

Meiling mit ihren zahlreichen Schülerinnen am Sonntag abend
ein Konzert das bekannte Opernarien der berühmteſten Kom
poniſten brachte Als Eingang hörte man die Ouvertüre zu
Wagners Tannhäuſer vorgetragen auf 2 Flügeln von den
Damen Künzel Hartnusß Suth und Schikora Zeigten
ſich auch gewiſſe Schwächen im taktlichen Zuſammenſpiel z V
bei den begleitenden Triolen des Pilgerchors ſo war doch der
gute Wille und die ſorgfältige Vodbereitung zu ſpüren Die übrige
Vortragsfolge wies nur Arien z Da war Verdi mit Lodernde
Flammen und Erzählung der Ac

v Ziel v dennoch n r Verſenkun einer großen J krieg ſondern nur auf eine nationale Verteidigung vorh e des Jahres geführt abe bere 3 Die Gefahr ſei ernſt Wegen des Ueberſeehandels

usena Troubadour Flotow die kran
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Die ritterliche Nation
Großes Hauptquartier 29 Januar Jn welch unerhört

völkerrechtswidriger Weiſe die Franzoſen mit
ihren deutſchen Gefangenen verfahren wird durg
die völlig übereinſtimmenden Ausſagen einiger tapferer
Männer bekannt denen es nachdem ſie in der berühmten
HerbſtChampagneoffenſive Joffres in franzöſiſche Gefangen
ſchaft geraten waren unter den gefährlichſten Umſtänden
gelungen iſt ſich durch die franzöſiſchen Linien durchzu
ſchlagen und zu ihren Truppenteilen glücklich wieder
zurückzukehren Es ſind dies der Jnfanteriſt Heinrich
Klug aus Rudolfſtein in Bayern der Gefreite Orſchel aus
Küllſtadt der Kriegsfreiwillige Albert Behn aus Lintzel
Hannover der Erſaßzrekrut Ferdinand Hormaänn aus

Sapelow Hannover und der Erſatzrekrut Schuſter aus Groß
Waldeck Oſtpreußen die alle fünf für ihre heldenhafte
Dienſttreue mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden
fo Nachdem ſich die Männer nach tapferem Widerſtande
n ihren halbverſchütteten Unterſtänden der feindlichen

Uebermacht hatten ergeben müſſen wurde ihnen außer Geld
beutel Uhr und Soldbuch alles abge nommen Von
nachmittags 263 Uhr bis zum nächſten Mittag ließ man ſie
ohne jegliche Nahrung Hierauf wurden ſie in das
ſogen Joffrelager gebracht wo ſie tagelang ohne Obdach und
ſelbſt ohne Lagerſtroh pampieren mußten trotz des Ein
ſpruches der franzöſiſchen Militärärzte Nach kurzem Aufent
halte in nur acht Kilometer von den deutſchen Stellungen
entfernten Baracken wo ſie auf verfaultem von Ungeziefer
wimmelndem Stroh ſchlafen mußten und die kärglichſte
Nahrung erhielten wurden die deutſchen Gefangenen gegen
alles Völkerrecht gezwungen in den vorderen a ichen
Stellungen Befeſtigungen gegen ihre eigenen Kameraden an
zulegen Sie konnten dabei nicht nur ihre alten Stellungen
ſehen ſondern kamen wiederholt in das Feuer der deutſchen
Artillerie die mehrere von ihnen verwundete darunter
einen ſchwer

Bemerkenswert iſt daß die franzöſiſchen gemeinen
Soldaten ſich durchweg anſtändig gegen die deut
ſchen Gefangenen betragen haben denen ſie ſogar aus Mit
leid Nahrungsmittel Decken und den den deutſchen Ge
fangenen unter ſtrenger Strafe verbotenen Tabak zuzuſtecken
verſuchten Ebenſo wie das Verhalten der franzöſiſchen
Militärärzte durchaus untadelhaft war Dagegen verſuchte
ein Teil der Offiziere in ſchmählicher Weiſe
ſein Mütchen an den Wehrloſen zu kühlen Der Adjutant
der anweſenden Pioniertruppe ſchämte ſich nicht unſeren
Vaterlandsverteidigern zuzrufen Jhr ſollt ſo lange arbeiten
und Hunger leiden bis jeden Tag zwei von euch kaput gehen
Als die Gefangenen darüber beklagten daß man ihnen
aus Bosheit in ihre dünne Waſſerſuppe Seife gemiſcht W
wurde ihnen die höhniſche Antwort zuteil das ſei Joffres
Arznei für die Boches Nachdem die Gefangenen
in den vorderſten Stellungen arbeiten mußten gelang es
ihnen jedem einzelnen ſich durch die franzöſiſchen Poſten
durchzuſchleichen und die Drahtverhaue im Schutze der
Dunkelheit zu überklettern Da aber dann der Mond auf
ing und man ſie aus den franzöſiſchen Gräben bemerkte und
eſchoß mußten ſie in Granatlöchern zum Teil in der Nach

barſchaft franzöſiſcher Toter während der ganzen Nacht und
des folgenden Tages Deckung ſuchen und konnten ſich erſt beim
Wiedereinbruch der Dunkelheit der deutſchen Linie nähecrn
von wo ſie zuerſt ebenfalls e wurden ſo daß ſie er
neut Deckung nehmen mußten bis es ihnen gelang ſich den
Kameraden durch Rufen verſtändlich zu machen worauf ſie
von dieſen mit unbeſchreiblichem Jubel wieder in Empfang
genommen wurden

Sämtliche bekunden ihre Erfahrungen in der Gefangen
ſchaft der ritterlichen Nation durchaus gleichartig obwohl
ſie ohne jeden Zuſammenhang untereinander zu ihren ver
ſchiedenen Truppenteilen zurückgekehrt ſind Uebrigens ſind
ihre Angaben vom zuſtändigen Armeeoberkom
mando nachgeprüft und als durchaus richtig
beſtätigt worden Jeder Deutſche vom Frontſoldaten
im vorderſten Graben bis zum Bürger in der Nähe unſerer
Gefangenenlager kann e in welch himmelweitemGepenſate zu dieſem völkerrechkswidrigen Verfahren die

mit Lehtte Roſe Martha und Wagner mit der Ballade der
Senta Der fliegende Holländer und Elſas Traum Lohengrin
vertreten Es folgten Mozart mit 2 Arien der Gräſin Figaros
Hochzeit Strauß mit dem Liede der Saffi Zigeunerbaron
Nicolai mit der Arie der Anna Luſtige Weiber Bruch
mit der Penélopé Odyſſeus und Gounod mit der
Schmuck Arie Margarethe alſo Arie über Arie aber
zweifellos ein gutgewähltes Programm Und jede Arie hatte ihre
beſondere Sängerin und auch ihre beſonderen Liebhaber Aus der
großen Reihe der auftretenden Damen ſei Trude Huth mit Elſas
Traum erwähnt die ein in jeder Tonlage reines geſchmeidiges
ſympathiſches Stimmaterial zeigte Die übrigen Darbietungen
wurden von einem dankbaren Publikum das durch ſtarken Beifallſein Jntereſſe an dem Abend zeigte gleichfalls gut auſgenomren

Die Derwiſche von Skutar
Eine der berühmteſten Sehenswürdigkeiten der türki

ſchen Vorſtadt Konſtantinopels iſt der gro er e e
Jn einem Zypreſſenhain der ſich ſtundenl hinzieht iſt
er angelegt Nicht nur die Bewohner Skutaris ſondern
auch viele von Konſtantinopel finden hier ihre letzte Ruhe
ſtätte da der rechtgläubige Türke Wert darauf legt in
aſiatiſcher Erde begraben zu ſein Stein neben Stein ſteht
in dieſem Totenhain faſt immer aus Marmor alle vier
bis ſechs Fuß hoch in ſchmaler Form am Kopfende des
Grabes aufgerichtet mit langen Jnſchriften in den krauſen
türkiſchen preee bedeckt die häufig bunt gefärbt ſind
Zge große Totenfeld erſtreckt ſich bis Rufai Tekke dem
Kloſter der heulenden Derwiſche An jedem m
außer dem Monat der Ramaſan halten die dem Rufa
Orden angehörenden Derwiſche eine Feier ab der auch
Fremde Zutritt haben Sie beſteht aus einer Predigt des
Scheichs der vor der in den einfachen Moſcheeraum einge
bauten Gebetsniſche ſitzt und rhytmiſchen ſich immer ſtei

rnden BVewegungen der Ordensmitglieder Zuerſt ſitzen
ie Derwiſche auf ihren Plätzen und neigen den Oberkörver

nach rechts und links endlich ſtehen ſie auf und unter dem
Gemurmel der vom Chor geſprochenen Gebetsformeln treten
ſie dann noch abwechſelnd auf den rechten und linken Fuß
unter ſterem Verneigen vor den beiden Schutzengeln in der
Niſche Die durch dieſe fromme Uebung aufſgeſpeicherte
Segenswirkung benützt der Scheich am Schluß der religiöſenUebung r Kranker d der er den Fuß ſanſt auf

lieder ſtellt die di Gläubigen vorweiſen
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l Beachte

ländern friſche Truppen nicht zur Verfügung ſtehen

Behandlung deru bei uns ſtehtvate x w Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Zum Zeppelin Angriff auf Paris

otterdam 30 Januar Die Pariſer Berichte Be
dah obgleich beim Erſcheinen des Zeppelin Paris ſich

ſagen R vie vorgeſchriebene Finſternis hüllte al le Vom
joſort

an der
Bourge

franzöſiſchen

trafen 7 Tote 22 Verwundete 9 Häuſer wurden
Der Materialſchaden ſoll rieſig ſein

m zählte in Paris 13 fallende Bombden DNa W r Paris 30 Januar Agence Hapas Journal
pffentlicht eine Unterredung mit einem der Flieger die

ver Jagd auf den Zeppelin teilnahmen welche in Le
t durch den Unterſtaatsſekretär organiſiert worden

Der Flieger erklärt daß von den 30 Apparaten die

Feinde ins kühle Waſſer gefalle und mit der von Englandb v gewünſchten Hilfe fü ſeine in Kut el Amara von den
ürken eingeſchloſſenen Regimenter iſt es nichts

Eine neue feindliche Gewalttat
e B Wien 31 Januar Das Neue Wiener Journal

berichtet indirekt aus Petersburg Rußkoje Slowo zufolge
trage ſich die engliſche Regierung mit der bſicht die Kon

war fſtf ſuln der Mittelmächte in Teheran undnuten nach dem Alarmſignal aufſtiegen fünf demein begegneten Ein einziger konnte näher heran F nach dem Muſter von Saloniki zu ver
ſommen und einen Kampf liefern Der Flieger iſt davon
üherzeugt daß die Unternehmung des Geſchwaders den
Zeppelin an der Erfüllung ſeines Verbrechens geſtört hat Vermiſchte Kriegsnachrichken

Her amtliche franzöſiſche Heeresbericht
WVTB Paris 30 Jan Nach dem amtlichen Bericht von

Sonnabend nachmittag nahmen wir im Artois durch einen
Gegenangriff einen Teil der geſtern durch die Deutſchen be
ſetzten Grabenſtücke wieder Feindliche Angriffe am Ufer
der Somme bei Friſe und ſüdlich davon ſcheiterten auf dem
ganzen ſüdlichen Teile und hatten nur am Somme Ufer
Erfolg Die erſten von uns gemachten Gegenangriffe haben
ur Wiedereinnahme einiger von den Deutſchen weg

genommener Schützengräben geführt Jn der Gegend von
Lihons hielten wir einen Angriff des Feindes auf Jm
Fale der Fecht rief das Feuer unſerer Artillerie in einem
Munittionsdepot öſtlich von Münſter einen Brand hervor
Es wurden zahlreiche Erploſionen gehört

Unſer Sieg an der Somme
Jn der Voſſ Ztg wird auf Grund des geſtrigen Be

cichts des Großen Hauptquartiers der Erfolg an der Somme
als groß bezeichnet Gleichzeitig heißt es in demſelben Blatt
Wir ſtehen an dem politiſchen Wendepunkt dieſes Krieges
Was England viele Monate hindurch mit den Waffen nicht
erreichen konnte hat es zu erſetzen verſucht durch die geſchickte
Handhabung ſeiner Nachrichten Schleuderapparate Aber die
ſortdauernden militäriſchen Erfolge der Mittelmächte haben
es m mer ſchwerer gemacht deren Taten mit Worten zu
verdunkeln

BVewaffnung franzöſiſcher Handelsſchiffe

e M Genf 30 Januar Petit Journal erfährt aus
amtlicher Quelle daß die Bewaffnung der franzöſiſchen

Handelsſchiffe die ausnahmslos beauftragt ſind nahende
feindliche Boote unter allen Umſtänden zu beſchießen
demnächſt durch 75er Geſchütze ergänzt wird ſo
jald ſolche in genügender Anzahl verfügbar werden

Türkenſieg in Meſopotamien
c B Wien 31 e Das Neue Wiener Journal

berichtet aus Athen Hier einlaufende Nachrichten beſtätigen
die glänzenden Siege der Türken in Meſopotamien Dietäriſche Armee erhielt beträchtliche Verſtärkungen und

wurde außerdem durch arabiſche und perſiſche Stämme ver
ſtärkt ſo daß ſie die Angriffe die die Engländer zum Ent
ſatze Kut el Amaras unkternahmen leicht abweiſen konnte
Die türkiſche Armee bildet eine ſtarke Front zwiſchen Euphrat
und Tigris

General Townshend verlangte dringend Verſtärkungen
die ihm aber nicht bewilllgt werden konnten da den Eng
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Kann denn das wahr ſein
Aus Waſhington wird der Köln Ztg berichtet Jn

der Januarnummer der North American Review der bis
her vornehmſten Monatsſchrift des Landes erzählt der Her
ausgeber Oberſt George Harvey der kürzlich von einem Be
ſuch aus England zurückkam eine Geſchichte die ſo unglaub
lich klingt daß man zögert ſie für bare Münze zu nehmen
auch wenn Oberſt Harveny ſich für ſie verbürgt Ein briti
ſcher Offizier Amerikaner von Geburt und Student an
der Univerſität Princeton deren Präſident Wilſon war e r
ähltedem Oberſt Harvey er habe 24 deutſche
hHe fangene Mann für Mann ohne beſondere

Eile niedergeſchoſſen nachdem er ſie in einer Reihe
hatte aufſtellen laſſen Er habe das getan weil umge
drehte Kugeln in den Gewehren der Gefangenen ge
funden worden ſeien Oberſt Harvey fügt ſeiner Erzählung
hinzu daß der Offizier einen Verweis erhalten habe
Nun begreift man den Baralonge Falkl erſt

völlig bemerkt dazu die Köln Ztg Was der engliſcheMord aelle unter umgedrehten Geſchoſſen in den Gewehren

verſtehe ſei übrigens nicht ganz klar Solle es heißen daß
die Patronen umgekehrt worden ſeien ſo ſei die Lüge ganz
offenbar denn fie laſſen ſich gar nicht in dieſer Art laden und

unt Dum Dum Geſchoſſe haben unſere Truppen nie
verwandt

Starker Rückgang des engliſchen Schiffbaues

Lloyds Regiſter die Zahlen der i J 1915
in England gebauten Schiffe Danach wurden nur 327 Schiffe
mit 650 919 Tonnen Geſamtinhalt gebaut gegen 688 mit
1 932 153 Tonnen 1913 Die engliſchen Reederkreiſe fordern
Maßnahmen damit England ſeine erſte Stelle als Schiff
bauer und Reeder beyaupten könne dazu müſſe ſich die Zahl
der engliſchen Handelsſchiffe im Fahne 1916 abſolut ver
größern denn die hohen Frachtſätze führten zu einem ver
ſtärkten Bau von Schiffen in neutralen Ländern und das
werde England ſpäter fühlen

Enugliſche Kriegsflotte im Skagerrak

e B Kopenhagen 31 Januar Chriſtiania Morgen
bladet meldet daß in den letzten Tagen von der norwe
e Südküſte und im Skagerrak eine große Anzahl eng
liſcher Kriegsſchiffe beobachtet worden ſei Engliſche Kreuzer
hätten norwegiſche und ſchwediſche Schiffe weſtlich Utſire und
in der Nähe von Chriſtiansſand angehalten und durchſucht

Deutſchland iſt in drei Jahren nicht zu beſiegen
e B Rotterdam 30 Januar Jn einer Rede ſagte der

engliſche General Hutton nach ſeiner Meinung ſeien drei

Das Ende des Rufſſenvorſtoßes
in Perſien

o B Wäen 31 Jannar Das Neue Wiener Tagblatt
meldet Der allgemeine ruſſiſche Vorſtoß in Perſien iſt nach
Petersburger Meldungen aus Mangel an ſchwerer Artillerie
zum Stillſtand gekommen

Damit ſind alſo mal wieder Rieſenhoffnungen unferer

Viele ſerner Koll derſelben Meinung Die Verluſte ahnen ſowohl a benne wie zur See erſchregend hoch

ſein

Türkiſche Auszeichnung deutſcher Heerführer

T V Breslau 30 Januar Wie der Schlef Zt
mitgeterlt wird hat der Sultan dem General v Linſinger
die ſilberne und goldene Jmptiagzmedaille und den Eiſernen
Halbmond und ſeinem Generalſtabschef v Stolzmann die
goldene Lyakatmedaille und den Eiſernen Halbmond ver
liehen

Kaiſergeburtstagsſfeier in Gegenwart des Königs von
Griechenland

Der Feier des Deutſchen Klubs in Athen zu Ehren des
Geburtstages Kaiſer Wilhelms wohnte nach einer Meldung
Lyoner Blätter König Konſtantin in deutſcher Generafks
uniform bei Königin Sophie und eine der königlichen
Prinzeſſinnen wohnten der Feier ebenfalls bei L

Deukſche Reich
Erhöhung des Preiſes für Futtermehl

Die Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte in
Berlin erhielt die Ermächtgung den Preis für Futter
blutmehl von mindeſtens mittlerer Güte auf 400 Mk
iür die Tonne zu erhöhen Die Erhöhung erfolgt für alts
Lieferungen vom 1 Februar d J ab

Der Beirat für Volksernährung
Amtlich wird mitaeteilt Jn der am Sonnabend abge

haltenen Sitzung des Beirats fur Volksernährung in Berlin
wurden zunächſt die Anregungen ſeitens der Beiratsmit
glieder der konſervativen Partei beſprochen und zwar über
die Beſſerung der Futterſtrohverhältniſſe Maßnahmen zur
Verſorgung mit Saat an Lupinen Seradella Wicken und
Peluſchk en Klee und Cräſern Förderung der Herſtellung
von Fiſchfuttermehl als Viehfutter in der Landwirtſchaft
über eine Orgoniſation des Abſatzes von Gemüſe und der
Herſtellung von Döorrgemüſe Maßnahmen zur Förderung
des Anbaues von Leinen und Hanf über die Bildung von
Vereinen des Kleinhandels in den Kommunen zur gleich
mäßigen Verteilung von Lebensmitteln Sodann kamen
Hafer und Grießpreiſe ſowie die Maßnahmen zur Förde
rung der Schweinezucht zur Erörterung

e

Verantwortlich für den politiſchen Teil Stiegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Cugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes r J
Siegfried Dauck für Unterhaltungsblatt und 2etzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

g v W rJ R I v vehe e ne

onsicht beim Einkauf

von Fleischhonserpen

Die Firma Röbig FunkK ur den
Etikeotten von Fleischkonsorven hüörgt für
eine nach jeder Kiohtung oarpstklassige

nahrhafte preiswerte Oualtitàät
Wer seinen Lieben im Feläe eine wirklich gute
Konserve senden will achte hierauf also ganz

besonders Zahlreiche Anerkennungen
Auch für den Hausgebrauch vorzüglich geeignet
Zu haben in allen besseren Delikatessen Geschäften event

werden Wiederverkäufer in jeder Stadt nachgewiesen

Jahre eine viel zu kurze Friſt um Deutſchland zu beſiegen

wie 8 fur r frakinni a b

Zu ganz

3

W

m iM

m

5

sind in allen Abteilungen

zum Verkauf gestollt

illigen Preisen
jewaltige Warenmassen

Kleiderstoffe Seidenstoffe Teppiche Gardinen Tisohdecken Steppdecken
Schürzen Damen Herren u Kinder Wäsche Handschuhe Strümpfe Leinen
u Baumwollwaren Gürtel Taschen Kinder HMützen Stickereien Seidenbänder
Damen u Kinder Bekleidung Kkonfekt Weisswaren garnierte Damen u Kinder Hüte
Hut Formen Herren Krawatten Pelzwaren

Goschäftshaus

u LEWiNHalle a d Marktplatz 2 u 3
v



e

EIlEIIE m hege
Anfang 10 UhrS e Blatzheims Adschieds Vorstellung

Zum S undMat Der Keusche Hannibal
Ab Dienstag den l Februar Gastspiel Direktor Bendiner

vom Neuen Operettentheeter Hamburg

De Paul Beckers als Gast
Allabendlich der erfolgreichste Schlager

Der lustige VagabundEine Spitzbubengeschichte 9 Gesang u Tanz in 4 Aukzügen

pt von Julius ßigenftzky
Musik von WVlismar Rosendahl

Ueberall aus verkaufte HäuserPaul heckors in der Hauptrolle
als Max Hug genannt der Gemütsathlet

10 Geseangsschlegerl Leitung Bendiner

Saal er Loge z den 5 Tarmen Albreentstr
Dienstag den 1 Februar abends 8 Uhr

II Beethoven Abend
TELEMACdUE LAMBRINO

Sonaten dur op 53 moll 13 Es dur op 31moll op 5
Komrertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll

Karten zu M 212 10 55 50 a Hothan
andiungsgehlſinnen wochen wochen

von 12 3 Uhr Unent
n für Geſchäftsinhaber und

n Unterricht in
allen Handelsfächern Stenographie

e S Tr h äeh FramsfiſchEng Mittagstiſch enſion Vorträge Unterhaltungsabenden Verein fur weibliche eſtellte Gottes ackerſtraße 4
Fernruf 3119

Jlſenburg
ſertigt ais Spezialttät

Gußriſerne Fenſter

in alen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Srößte Haltbarkett gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der tichten Fenſteröffnungen erforderlich

e An Architekten Baumeiſter Ciſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſters

buch und Preisliſten gratisPiano Geſogenheits auf
Fine Anzahl vermlietet gewesener vorzüglich erhaltener
Planinos Harmoniums und Flügel werden besonderspreiswert abgegeben Ratenzahlung Volle Garantie

Böhms Sohn Gers
W Präparat diätetische Mittel I Ranges

für Gesunde und Kranke ein
Jungbrunnen für jedermann

verhindern die Bildung von Darm
ften regeln z unschädlicherstopfung Magen u Darmkatarrhe

erleichtern die Altersbeschwerden
Viele Aerzte bevorzugen

Dr Klebs Voghurt Präparate
j45 V Tabl M 50 mit Glycopakter Giycinjocur Tavl M

V Ferment garantiert wirksam
ausreichend lür 90 Lt V Mileh M 50in Apotheken Drogerien und Reformhäusern wenn nicht erhähk
lich auch direkt portofrei vom Chem Bakteriol Labaratorium
von Dr E Klebs München Goethestr 25 Prosp u Prob kostenl

Von Mittwoch den 2 Februar
ewpfehle ich

belgiſche und rheiniſche

Arbeſtspterde
n

Chr Rörber
Halle a Dorotheenſtraße 7

Koch Lehrinstitut

arz 56 II
früher Frost u Göring

Regelmäßige Kochkurſe 2 jeder
zeit Jnh Frau F Rnecht

Asthma
Veidenden leile ich um onſt mit wie
ich on meinen angjährrgen ſchwerer

Huſten Bron
lkatarrh

z

aller Art
Verſchleimunt

S

vorzügliche Erfolge
durch

Rotolin Pillen
Erdältli 2 zu M 2 pro Schachte
tag allen Apotheken Wo nicht vorrätig
et an diret von uns durch unſer

L IIIIIIIII

Da Be

Aſthma in kurzer Zen durck eine ein rfache natürliche Anwendung vollſtändig Co e S W e8

befreu wurde x BroſchüreA Weigand Privaner 2München Albaniſtraße l 2 en Riederiagen in Halle 8
ler Apotheke und c

Hirſch Apotheke O

Wol mit derr SocKenempfiehlt H Schnuee Nachf
Gr Steinſtraße 84

F vermeiungen J

Gr Ulrichſtraße 43
23 Zimmer 3 Kammern Küche

bör weton oder ſpäter zu verwieten

e Fürſtlich etolbergſches vüttenant

CGite Promenade 6

Cb I Februar täglich von 7 bis II Chr Sonntags auch nachmittags
Xonzert der Damenkapeleim Reichskeller Lieſe Wagner

CGusſchank der beliebten u gutgepflegten I
Biere der Halleſchen Aktien Bſerbrauero

7 2 e u J JJJJ Jln Anbehaett der weiteren ſein men

haben Unterzeichnete beschlossen den

cirökten Verkauf von Bier an Private

Jnh Ed Hennig

bis auf woiteros oinzusteollen

Schoch Iüringfsener Braueref Deren

Bezirksgruppe Halle a d S angesehlossene Brauereien

ſo ſaheseded ſelten aaſeitelee

O und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UVnterzeugSirümpie Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hosenträger Pantofteln Feuerzeuge Zwilebäcke
Reka Schokolade Dürrobat u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u V I

C Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr

Germania in Stettin
Lebens Verſichernungs Aktien Geſellſchaft

Sicherheitsfonds Ende 1914

433,200,000 Mark
Verſicherungsbeſtand Ende 1914

960,300,900 Mark
Dividende an die Verſicherten in 1916/17

bis zu 99 der vollen Prämie
Geſchäfts zweige

Lebens Jnvaliditäts Ausſteuer Leibrenten
Unfall und Haftpflicht Verſicherung

Todesfall Verſicherung ohne ärztliche Unter
ſuchung mit durchweg garantierten Leiftungen

Kriegsverſicherung
zu ſoliden Bedingungen

Vertreter Walter Rühlemann Halle a
Gr Brauhausſtr 17

Hals u Lungenleidenaller Art wie Katarrhen l innern Aſthma c erzielten wie

ins Mitteilungen von Arzten Apothekern und Leidenden einwandfrei

eweiſen unſere Pillen
in jahrelanger e vorzügliche ErfolgeHuſten Verſchleimung e achtſchweiß Sliche im Rücken u Bruſtſchmerz

hörten auf Appetit u Körpergewicht hoben ſich faſ allgem Wohlbefinden
leute ein Erhältlich die Schachtel zu 2 M in allen Apotheken wenn

cht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapot heke
Ansführüche Broſchüre koſtenfrei Hioet Co Berlin SW 68

V Standſge Niederlage in Halle Adler Apotheke

Verlangen Ste
Se überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche

e Marke Sturmvogel Fahrräder und Räh
maſchinen in zahlreichen Modellen u von höchſter

S Leiſtungs fähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es
verſäumen unſere allbekannten und eingeführten

S Maſchinen zuvertreiben Zubehörteile Taſchen
tampen Batterien Erſatzteile in großer
Auswahl Kataloge pofſtfrei

Deutsche hatGebr Groſer h Salen le 52

h Bücherichrank Büsfett Serviertiſche Stege u Aus
ziehtiſche Kleiderſchränke Vertiko Trumeaus Spiegel ins
ſofa Rohrſtühle Waſchtiſche m
Marmorplatte KüchenſchränkeW ſchwarz vorzüglicher Ton
verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Eleg modernes
blaues Voilokl ar
Eleg Chiftionbl preiswert zu ver
kaufen Wo sagt die Exp d BI

Metallhettoncauet
Holzrahmenmatretz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhkl i Thär

angrienhähne gute hla v
K verk Wilhelmſir re Gartenh

Brennholz Verkauf
Die Arbeitsſtätte des Vereins für

Voikswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſt aße Telepyon 5028
3 Ruutr fein gehackt 13,00 k

s 76 Mk1 Korb wo e 0,60 Tr
nur t Kiefernholz

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entkervt

Lilionmuoh
alle

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten

Runzeln Sommersprosson
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u w
P art Gipzigerstrasse 9

Die Se der Volksküche und
Kaffeehalen macht be onders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Marken bei den angegebenen Verkaufsſtelen zu ſind
die an BVeduürftige
können

nlhs Haftee Hallen

Halle 1 am Zurm 2
KönigſtrII Alte Preenebe Ren
bahn

l Woritzwingeor
v Vor dem Steintor

WalhallaSämtliche Hallen ſind geöffnot von

fräh 6 bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee

ar zu 5 Pfgre Flage der
erLimonade Vlas

Braunbier
Marken zu 5 Pfg velche ſich be

jonders zu Geſchenken und Unter ſuch
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
w ſowie bei Herrn Kaufmann
a Von Leipzigerſtr 30 und bei

kenntniſſen als Lehrling

SDienstag den 1 Feb rZ Anl 7 Uhr r g
Uhrz Figaros Hochzeit

S Oper von W A Mozart
S Mittwoch Pension Schöne
Dnmnunnminnumnunnmninmn im z

Insol Korfu eh
r so se r W

See s
Achilleion

Voreſn ehem Piooſeſe

und Verkehrs Truppen

Halle a S
Vereinslokal St Nikolaus

Am Dienstag den 1 Februgh
WonatsVerſammiungDie dem Verein noch n kg

Kameraden werden zu der Verſamm
lung eingeladen

Der Vorſtand
Sei Einrichtung und Ergänzunget

von

I Feldbüchereien

bitten wir unſere

Bibliothek der
Geſamtliteratur

ſtets zu berüchkſichtigen

Preis jeder Nummer 25 Pfg
Jn ſteifem Umſchlag geheftet un
beſchnitten alſo zum ſoſortigen Ge

ſohe Velſſelenn M
brauch geeignet

Man verlange Kataloge

Halle Saale
Otto Hendel Verlag
Thale Harz Lehr und Haus

haltungse Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszeit voll
Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
geſchützter Waldlage Propp
Kus beſſern ſucht Be ſaaſfngung in

n außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

nene Stenen V

Städt Arbeitsnachweis
Vermittlung für alle Verufe

unentgeltlich
Männl Abtei ung Salzgrafenſtr 2

Weibl r Leipzigerſtraße 16
1

Sonnabend nachm geſchloſſen

Schülern
der höheren Schulen welche z
Oſtern mit dem r Zeugnis die Schulz
verlaffen wird eine

ausſichtsreiche

Laufbahn
u bei der Direktion der

Jduna in Halle a S Geſuche
er Eltern mit dem zuletzt erteitenSchulzeugnis werden zunächt ſchriftlich

erbeten Die Ausſtellungs bedingungen
Können an der Kaſſe der Jduna täg
lich von 1 Uhr entgegengenommen
werden

LehrlingsGeſuch
Für meine Drogen und Farbennan ſuche ich per 1 April einen

jungen Mann evangel Konf nicht
unter 15 Jahren all mit guten Schul

Gefl Off
unter W 2604 an die rped d Ztg

Wir ſuchen für das Kontor unſerer
Kolonialwaren Großhandlung f 1 April

11 Lehrling
en der Berechtigung zum einj freiw
haun Wiegand e er

Kaufmänn Lehre geſucht
Für meinen Sohn welcher Oſtern

die Mitielſchule der Franckeſchen
Stiftungen verläßt ſuche paſſende Lehr
ſtelle in angeſehenem kaufmänniſchen
Geſchäft Gefl Offerten unt M 2669
an die Expedition d Ztg

in cesueneJ
Junges Mädchen
im Schneidern ausgebildet ſucht als
Stütze oder Hilfe im Haush baldige
Stell Off u L 2668 an die Exped

Ein anſtändiges junges

Mädchen
vom Laude 16 Jahre alt ſchon in

es geweſen mit guten Zeugniſſen

Stellungper ſofort oder 15 Febr bei g elner

Geſchäftsführer Herrn SekretärWer Salzgrafenſtr 2 unter N 2670 3 dieDame od beſſ Herrſchaft Offerten
xped d Zig

72
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